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Klinik Im Wingert  
»Willi-Graf-Haus«
Im Wingert 9
53115 Bonn

| So kommen
wir ins Gespräch:

� Rufen Sie an
unter: 0228/28970-0

� Kommen Sie in unsere Sprechstunde:
Im Wingert 9 · 53115 Bonn
www.suchthilfe-bonn.de

Sie mit uns
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Ihre Ansprechpartnerinnen:

Dr. med. Maria Klein
Fachärztin für Psychotherapeutische Medizin
Karin Hennemann-Wiehler 
Einrichtungsleiterin

Kooperation von Caritas und Diakonie

Fachambulanz Sucht

Kontakt- und Beratungsstelle [KBS]

Im Wingert 9 · 53115 Bonn
Tel. 0228/28970-0 · Fax 0228/28970-299
E-Mail: fachambulanz@cd-bonn.de

Ambulante Rehabilitation

Sucht

Fachambulanz Sucht
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Herzlich willkommen Der erste Schritt ist der
Anfang einer Veränderung Gemeinsam

finden wir Lösungen

| Unser Angebot

Vorteile der Ambulanten Rehabilitation

Sie bleiben in Ihrer Familie und in Ihrer
gewohnten Umgebung.

Sie führen Ihre Berufstätigkeit,
Umschulung oder Arbeitssuche fort.

Sie können die Probleme und 
Konflikte in Ihrem Alltag direkt mit uns
besprechen und Lösungen entwickeln.

Die Ambulante Rehabilitation umfasst:

� Wöchentliche Einzel- und
Gruppengespräche

� Arztgespräche

� Entwicklung individueller
Rehabilitationsziele

� Indikative Angebote

� Paar- und Angehörigengespräche

� Rehabilitationsvertrag

� Rehabilitationsdauer 6-12 Monate

| Ihre Situation

Sie haben ein Problem mit Alkohol,
Medikamenten oder Drogen. 

Suchtmittelabhängigkeit ist ein weit-
verbreitetes Problem unserer Zeit und
Gesellschaft. Immer mehr Menschen
benutzen Suchtmittel als „Lösung“ für
scheinbar ausweglose Problem -
situationen.

Dieser Lösungsversuch verschlimmert
die Situation mit der Zeit, weil das 
vermeintliche Hilfsmittel zu einem
zusätzlichen Problem wird.

Die Ambulante Rehabilitation Sucht ist
ein Aus-Weg aus diesem Problem kreis -
lauf.

Die Kosten für diese Maßnahme 
werden von Ihrer Rentenversicherung
oder Krankenkasse übernommen.

| Der Aus-Weg???

Wenn Sie sich für diesen Aus-Weg

interessieren können Sie über unsere
offenen Sprechstunden Kontakt zu
uns aufnehmen und sich über dieses
Angebot ausführlich informieren.

Wenn Sie sich für dieses Angebot 

entscheiden, leiten wir gemeinsam
mit Ihnen das Beantragungsverfahren
für die Ambulante Rehabilitation
Sucht beim jeweiligen Kostenträger 
in die Wege.

Während Sie auf Ihre Kostenzusage
warten, besuchen Sie die Vor be rei -
tungs gruppe und können unterstüt-
zende Einzelgespräche wahrnehmen.
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